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Kreisliga Herren Ost

SV 28 Wissingen III : SuS Buer II 
Sonntag, 16.04.2023, 11:00 Uhr

SV 28 Wissingen III stockt Punktekonto gegen SuS Buer II auf

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagvormittag, als Frederik Bätzel nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des SV 28 Wissingen III im Match der Kreisliga Herren Ost
einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam SuS Buer II, das eine 6:9 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 24:31) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Frederik Bätzel,
der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat
die Heimmannschaft nach dem 16. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 13:19.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Fieselmann /
Nintemann lagen gegen Pabst / Olschewski bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem
Spiel eine andere Richtung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnten. Dem
großen Kämpferherz ihrer Gegner Pabst / Hense mussten Bredemann / Vogels Tribut zollen,
nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Kameier / Bätzel hatten derweil ihre
Gegner Meyer / Woßmann beim deutlichen 16:14, 11:7, 11:7 insgesamt im Griff und ließen ihnen
keine echte Chance. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Rene Fieselmann im
Spiel gegen Timo Pabst die Nase vorn. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Hendrik
Bredemann bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Marvin Pabst. Beim
Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Genügend
spielerische Mittel hatte dann Arne Kameier letztlich parat, um Marcus Gerke zu distanzieren, somit
stand es am Ende 3:0. Beim 3:0-Erfolg gelang es Stefan Vogels den Gastspieler Michael Meyer in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Benedikt Nintemann lag gegen Larena Olschewski bereits mit zwei Sätzen
im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg
drehen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Zwischenzeitlich musste Frederik Bätzel zwar einen Satz weggeben, fuhr sein
Spiel gegen Daniel Hense aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Einen Sieg verpasste nachfolgend Rene Fieselmann
indessen beim 1:3 gegen Marvin Pabst und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht
überraschen. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:3 für Fieselmann und 15:3
für Pabst seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Recht kurzen Prozess machte wiederum Hendrik
Bredemann beim 11:2, 11:6, 11:5 mit Timo Pabst. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Bredemann nun bei 10:20, während Pabst bislang 7 Siege und 13 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Ohne Satzgewinn für Arne Kameier verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Michael Meyer. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kameier nun
bei 10:15, während Meyer bislang 13 Siege und 17 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marcus Gerke
wurden Stefan Vogels unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit dieser Niederlage liegt Vogels nun
bei einer Einzelbilanz von 18:7 seit Beginn der Serie. In toller Verfassung präsentierte sich Benedikt
Nintemann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Daniel Hense. Eher wenig Gegenwehr bekam Frederik Bätzel bei seinem Sieg in
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drei Sätzen von Larena Olschewski. Somit hat Bätzel nun 12 Siege und 6 Niederlagen in der
Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV 28 Wissingen III am 21.04.2023 gegen den
SV Viktoria Gesmold erneut um Punkte. Die Mannschaft des SuS Buer II erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:20. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 SV 28 Wissingen III

Doppel: Fieselmann / Nintemann 1:0, Bredemann / Vogels 0:1, Kameier / Bätzel 1:0 
Einzel: R. Fieselmann 1:1, H. Bredemann 1:1, A. Kameier 1:1, S. Vogels 1:1, B. Nintemann 1:1, F.
Bätzel 2:0 

 SuS Buer II
Doppel: Pabst / Hense 1:0, Pabst / Olschewski 0:1, Meyer / Woßmann 0:1 
Einzel: M. Pabst 2:0, T. Pabst 0:2, M. Meyer 1:1, M. Gerke 1:1, D. Hense 1:1, L. Olschewski 0:2


